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Erkennbare Hausnummern
Immer wieder führen fehlende oder schlecht sichtbare Hausnummern bei
Einsätzen von Polizei oder Rettungskräften zu vermeidbaren Verzögerun-
gen. Die Polizei weist darauf hin, dass die mangelhafte Anbringung von
Hausnummern sogar ein Bußgeld mit sich bringen kann.Vor allem ist es aber
im Fall der Fälle wichtig, dass gerade unter Zeitdruck der Einsatzort ohne
zeitaufwendiges Suchen schnell gefunden werden kann.
Wir bitten deshalb auch im eigenen Interesse, die Wohnanschrift in diesem
Sinne gewissenhaft zu überprüfen. Hausnummern sollten von der Straße
aus bei Tag und bei Nacht gut sichtbar und lesbar angebracht sein!Hecken
undBaumäste,dieeventuelldieSichtbeeinträchtigenkönnten,bitteentspre-
chend zurückschneiden.

Bürgersprechstunde im Juni
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 02.06.2015 von 09.00 bis 10.00 Uhr
Dienstag, 09.06.2015 von 09.00 bis 10.00 Uhr
Montag, 22.06.2015 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Auch 2015wird der Landwirtschaftspreis
für unternehmerische Innovationen
(L•U•I) vergeben

Bereits zum 19. Mal wird im Jahr 2015 der L•U•I vergeben. Bewerben können
sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen oder solche, die in
beispielhafter Weise im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Hand-
werks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Ge-
meinden mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt-
schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden unter-
schieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der ZG Raiffeisen
eG und dem Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband gestiftet.
Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen Landjugend-
verbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden
sowie der Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2015.
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-bw.de oder bei
den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I-Sie-
gern der letzten Jahre.
Ansprechpartner für Südbaden ist Alexander Seibold vom Bund Badischer
Landjugend: 0761 – 27133552 oder alexander.seibold@blhv.de.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 3. Juni 2015
Graue Abfallgefäße (35 Liter – 1,1 cbm – Behälter)

Nächtliche Streckensperrungen im
Abschnitt Efringen-Kirchen - Basel Bad Bf
DieDeutscheBahnsetzt indennächstenWochenzwischenEfringen-Kirchen
und Weil am Rhein umfangreiche Erneuerungsarbeiten an Brücken, Gleisen
und Infrastrukturanlagen fort. Aufgrund der Arbeiten ist der Streckenab-
schnitt Efringen-Kirchen – Basel teilweise nur eingleisig befahrbar bzw. zeit-
weise in den Abend- und Nachstunden an den Wochenenden 30./31. Mai,
6./7. Juni und 13./14. Juni 2015 vollständig gesperrt. Es kommt zu folgenden
Änderungen im Regionalverkehr
(in den Nächten 30./31. Mai, 6./7. Juni und 13./14. Juni 2015)
Regionalbahn (RB)-Züge 26593, 26597 und 26531 Efringen-Kirchen (ab 23.26
Uhr, 0.32 Uhr und 2.08 Uhr) – Basel Bad Bf (an 23.40 Uhr, 0.46 Uhr und 2.20
Uhr) sowie RE 26596 Basel Bad Bf (ab 23.58 Uhr) – Efringen-Kirchen (an 0.10
Uhr) fallen zwischen Efringen-Kirchen und Basel Bad Bf aus und werden
durch Busse ersetzt.

Hinweis:
Die Busse haben abweichende Fahrzeiten und halten entsprechend dem
Fahrplan in Efringen-Kirchen, Eimeldingen, Weil am Rhein und Basel Bad Bf
am Bahnhof und in Haltingen im Zentrum an der Haltestelle Freiburger Stra-
ße. Fahrräder können in den Ersatzbussen nicht mitgenommen werden.
Beim Grenzübertritt im Rahmen des SEV sind gültige Grenzübertrittspapiere
mitzuführen. Das Mitführen von abgabenpflichtigen Waren ist nicht gestat-
tet.

Informationsmöglichkeiten zu den Fahrplanänderungen
Fahrgäste finden Einzelheiten zu den Änderungen auf Aushängen an den
Bahnhöfen sowie unter www.bahn.de/bauarbeiten. Informationen erhalten
Reisende auch beim Kundendialog DB Regio Baden-Württemberg unter der
Rufnummer 0711 / 2092-7087 (montags bis freitags, 7 bis 19 Uhr).
Für die Baumaßnahmen und die dadurch auftretenden Beeinträchtigungen
bittet die Deutsche Bahn die Fahrgäste und Anwohner um Verständnis. Die
Reisenden werden gebeten, soweit erforderlich.
DB Regio AG, Region Baden-Württemberg

Auskunfts- und Beratungsstelle
der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle. Fachleute beraten Sie dort kostenlos in allen Fragen der Renten-
versicherung. Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte
einen Versicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung erhal-
ten.
DeutscheRentenversicherung -RegionalzentrumFreiburg (ehemals LVABa-
den-Württemberg und BfA Berlin):
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg - Tel. (0761) 20707-0
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-von-Stephan-
Straße.
Terminvereinbarungen sind erwünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhan-
denen Rentenversicherungsunterlagen und den Personalausweis oder Rei-
sepass mitnehmen. Im Internet kann unter www.drv-bw.de – Beratung – Ter-
minvergabe – ein Beratungstermin gebucht werden.

Seheinschränkung durch diabetes-
bedingte Netzhautkomplikationen
Wie in jedem Jahr wird am 06.06. der „Tag der Menschen mit Sehbehinde-
rung“ begangen.
Eine Seheinschränkung und sogar Erblindung kann durch diabetesbedingte
Netzhautkomplikationen hervorgerufen werden. Deshalb haben wir zum
diesjährigen Sehbehindertentag als Referentinnen zum Thema „Diabetische
Retinopathie“ Frau Dr. med. Vera Schmit-Eilenberger von der Städtischen
Augenklinik Karlsruhe sowie die staatl. anerkannte Diätassistentin Frau
Jenny Janzervon derAOK eingeladen. Frau Janzer zeigt Ernährungstipps und
Tipps zum allgemeinen Verhalten bei Diabetes auf.

Am 6. Juni haben Sie in der Zeit von 15 bis 18 Uhr Gelegenheit, sich bei den
kompetenten Referentinnen im Schlosshotel, Bahnhofplatz 2, 76137 Karls-
ruhe, zu informieren und auch Fragen zu stellen.
Durch die Seheinschränkung ist die Bewältigung des Alltags um ein Vielfa-
ches komplizierter. Deshalb ist es äußerst wichtig zu erfahren, wer wie hel-
fen kann, wohin der alltägliche, aber auch berufliche Weg weitergeht etc.
Auch der Austausch untereinander ist ein wesentlicher Baustein zu einer
notwendigen Krankheitsbewältigung und kann vieles wieder einfacher ma-
chen. Für dies alles sind wir als ABSH e.V. für Sie da, beraten Sie und führen
als Rechtsbeistand für Sie Verfahren zur Wahrung Ihrer rechtlich berechtig-
ten Interessen durch. Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger
aus dem gesamten badischen Raum sind herzlich eingeladen, selbstver-
ständlich mit Angehörigen und Freunden.
Kommen Sie unverbindlich zu dieser Informationsveranstaltung. Gerne kön-
nen Sie auchvorher mit mir in Kontakt treten, um Fragen imVorfeld zu klären
oder sich anzumelden.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0721 – 1329699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-
hilfe.de

Juni-Infoabend im KOGL-Lehrgarten
Am Freitag, 5. Juni 2015, veranstaltet der KOGL Emmendingen wieder von
17.00 bis 19.00 Uhr im Lehrgarten seinen monatlichen Infoabend für alle, die
sich für Obst und Garten interessieren. An diesem Abend werden die The-
men, die jetzt im Obstgarten aktuell sind, in Theorie und Praxis erklärt. Im
Wesentlichen sind das der sogenannte „Sommerriss“ und bestimmte
Schnittmaßnahmen. Auch die im Juni sinnvolle Fruchtausdünnung gegen
Alternanz und für eine bessere Qualität wird erklärt. Alle, die beim „Rinden-
pfropfen“ dabei waren, werden darauf gespannt sein, wie sich die Veredlun-
gen inzwischen entwickelt haben. Es wird also wieder ein volles Programm
mit wichtigen Informationen für alle Hobby-Obstbauern. Auch individuelle
Beratungen durch erfahrene Fachwarte zu persönlichen Fragen sind mög-
lich. Anmeldung ist nicht erforderlich. Dieser Kurs und die Beratungen sind
auch wieder kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine Spende,
die zur Finanzierung der Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten im
Lehrgarten beiträgt. Der Lehrgarten liegt in Kenzingen an der Alten Straße.
Einzelheiten siehe auch unter www.kogl-emmendingen.de. Dort kann man
auch nachlesen, welche Vorteile eine Mitgliedschaft im KOGL bietet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Wartung von elektrotechnischen
Anlagen fachgerecht ausführen
Wermit elektrischenAnlagenundBetriebsstättenarbeitet, solltedieentspre-
chende Fortbildung haben. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet vom 8.
bis 11. Juli einen Lehrgang „Elektrotechnisch unterwiesene Person“ an. Die
Teilnehmer lernen sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern an elektri-
schen Anlagen und Betriebsmitteln. Instandsetzung, Durchführung und Do-
kumentation von Prüfungen an elektrischen Betriebsmitteln sowie aktuelle
Gesetze und Unfallverhütungsvorschriften sind die Inhalte der Fortbildung.
Der Kurs richtet sich vor allem an Haus- und Servicetechniker, Maschinen-
führer und Produktionsmitarbeiter, die in der täglichen Arbeit mit elektri-
schen Anlagen und Arbeitsmitteln zu tun haben.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 / 15250-0 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de.

Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
Der Lehrgang zum „Geprüften Technischen Betriebswirt“ startet am IHK-Bil-
dungszentrum Südlicher Oberrhein am Standort Freiburg am 9. September
2015 sowie am Standort Offenburg am 11. September 2015. Hierzu werden am
15. Juni in Freiburg und am 17. Juni in Offenburg (jeweils um 17.00 Uhr) kos-
tenlose und unverbindliche Informationsveranstaltungen angeboten.
Die berufsbegleitende Weiterbildung wendet sich an Industriemeister, Tech-
nische Fachwirte, Medienfachwirte, staatlich geprüfte Techniker und Inge-
nieure. Weiter auf Seite 4
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Donnerstag, 28.5., Glocken-Apothe-
ke Kollnau, Kollnauer Str. 1, Wald-
kirch-Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax
24965. Kronen-Apotheke, Reetzenstr.
5, Teningen, Tel. 07641/41109, Fax
914444. Brunnen-Apotheke, Ber-
toldstr. 8, Freiburg, Tel. 0761/32999.
Katharinen-Apotheke, Meraner Weg
1, Freiburg-St. Georgen, Tel. 0761/
491515.
Freitag, 29.5., Kandel-Apotheke im
Gesundheitszentrum, Fabrik Sonn-
tag 5a, 79183 Waldkirch, Tel.
07681/4925250. Weingarten-Apothe-
keFreiburg,KrozingerStr. 7, Freiburg,
Tel. 0761/484200. Zähringer-Apothe-
ke, Habsburgerstr. 114, Freiburg, Tel.
0761/39828.
Samstag, 30.5., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098. Bromberg-Apotheke, Talstr. 22,
Freiburg, Tel. 0761/700000. Moos-
wald-Apotheke, Elsässer Str. 46, Frei-
burg, Tel. 0761/82285.
Sonntag, 31.5., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741. Spitz-
weg-Apotheke, Fritz-Boehle-Str. 38,
Emmendingen, Tel. 07641/51191, Fax
55973. Urban-Apotheke, Hauptstr.
58, Freiburg, Tel. 0761/3899630.
Vogtshof-Apotheke, Andreas-Hofer-
Str. 65, Freiburg-St. Georgen, Tel.
0761/42465.
Montag, 1.6., Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641/8763, Fax 53844.
Alemannen Apotheke, Gewerbestr.
21, Gundelfingen, Tel. 0761/581815.
Apotheke am Seepark, Hofackerstr.
92, Freiburg, Tel. 0761/806933.
Schauinsland-Apotheke, Moosmat-
tenstr. 5, Freiburg-Kappel, Tel. 0761/
6008186.
Dienstag, 2.6., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458. Apotheke am
Theater, Bertoldstr. 31, Freiburg, Tel.
0761/39212. Schönberg-Apotheke,
Blumenstr. 22, Freiburg-St. Georgen,
Tel. 0761/491739.
Ärztlicher Notfalldienst: Den ärztli-
chen Notfalldienst für Gundelfingen
erfahren Sie unter der Tel.-Nr.
0761/8099800 an Wochenenden und
Feiertagen rund um die Uhr und an
Werktagen von 19–8 Uhr.
Den ärztlichen Notfalldienst für
Denzlingen erfahren Sie unter der
Tel.-Nr. 01805/19292-320, unter dieser
Nummer werden medizinisch not-
wendige Hausbesuche für den ge-
samten Landkreis Emmendingen
(außer Bahlingen) vermittelt.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-

kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr, Freitag: 16 bis 8
Uhr, Samstag und Feiertag: 8 bis 8
Uhr, Sonntag: 8 bis 7.30 Uhr. Tel.
0761/80998099.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Die Praxis ist an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen rund um die Uhr,
werktagsab 19Uhrbismorgens8Uhr
und mittwochs bereits ab 13 Uhr ge-
öffnet.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Bretzinger, Glottertal, Tel. 07684/
90890 (Groß- und Kleintier) und Dr.
Brodauf, Emmendingen, Tel. 07641/
54636 (Groß- und Kleintier), der Not-
falldienst für Großtiere wird am
Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr ver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwer-
kranker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800/3629477.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

Technische Betriebswirte übernehmen Führungsaufgaben an der Schnitt-
stelle von Technik und Betriebswirtschaft. Der Lehrgang vermittelt die
Grundlagenwirtschaftlichen Handelns, Einsicht in betrieblicheAbläufe, Ma-
nagementundFührungskompetenzen.DieTeilnehmererwerbenKenntnisse
und Fertigkeiten für eine selbstständige Leitung von Abteilungen und Betrie-
ben.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 0761 / 2026-0 und 0781 / 92030, E-
Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de.

Berufe konkret
Europäisches Wirtschaftsmanagement und Handelsfachwirt/in
Am Donnerstag, 11. Juni 2015, informiert Diane Felber von der Firma Gerriets
GmbH aus Umkirch über die Abi-Ausbildung „Europäischen Wirtschaftsma-
nagement“ und die anschließende Berufspraxis. Danach gibt es Informatio-
nen zum/r „Handelsfachwirt/in“. Ina Siegemund von der dm-drogerie markt
GmbH + Co. KG in Freiburg hat diesen Beruf gelernt und berichtet anschlie-
ßend über ihre Erfahrungen. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und deren Eltern, die
sich aus erster Hand über Studium und Beruf informieren wollen. Sie ist Teil
der Vortragsreihe „Berufe konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und
Studienberatung imHochschulteamderAgentur fürArbeit Freiburg.DieTeil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Rauchfrei in den Sommer
Die meisten Raucher und Raucherinnen haben Erfahrungen mit dem Aus-
stieg. Oft ist das Aufhören gar nicht schwer, rauchfrei bleiben aber sehr. Hier
greift nachweisbar erfolgreich die Unterstützung der bwlv-Fachstelle Sucht
in Emmendingen. Mit geleitetem Austausch in der Gruppe, Nikotinersatz,
Entspannung und Akupunktur gelingen der Ausstieg und die ersten rauch-
freie Wochen fallen deutlich leichter.
Die Entwöhnung mit 6 Terminen ab Montag, 15. Juni, leitet der erfahrene Psy-
chologe Gerhard Braun. Die Treffen finden in der Fachstelle, Hebelstraße 27
in Emmendingen, statt. Die Krankenkassen unterstützen den Kurs und er-
statten einen Großteil der Kosten.
Information und Anmeldung unter Tel. 07641 / 9335890, fs-emmendin-
gen@bw-lv.de.

Landkreis Emmendingen –
Berufsschulzentrum
Informationsabend zumMeisterkurs
An den Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen
Emmendingen (GHSE, Jahnstraße 12-14) startet im September 2015 ein Vorbe-
reitungskurs für die Teile 3 und 4 der Meisterprüfung. Dazu findet am Diens-
tag, 23. Juni 2015, in Raum 229 um 19.00 Uhr ein Informationsabend statt. Der
Kurs bereitet auf die allgemeinen Hauptteile der Meisterprüfung vor (Grund-
lagen des Rechnungswesens und Controllings, Buchführung, Rechtliche und
steuerliche Grundlagen, Berufs- und Arbeitspädagogik). Teilnehmen kann,
wer eine abgeschlossene Ausbildung in einem der anerkannten gewerbli-
chen Berufe hat und anschließende Berufstätigkeit in einem gewerblichen
Beruf nachweist.
Der Kurs ist nach DIN-ISO 9000 zertifiziert, somit sind die Kursteilnehmerin-
nen und Kursteilnehmer grundsätzlich berechtigt, Meister-BAföG in An-
spruch zu nehmen. Die Prüfung in den beiden Teilen wird voraussichtlich im
Juni 2016 an der Handwerkskammer Freiburg abgenommen. Anmeldefor-
mulare sind unter www.ghse.de zu finden. Anfragen oder Anmeldungen
zum Kurs nimmt der Kursleiter Wolfram Helff (hlf@ghse.de) oder die Ver-
waltung der GHSE entgegen (Tel. 07641 / 465-100).

Landratsamt Emmendingen –
Presse- und Europastelle
Drei Gärten öffnen für Besucher
Drei Gärten in Sasbach, Rheinhausen und Kenzingen können am Sonntag,
7. Juni 2015, im Rahmen der Aktion „Tag der offenen Tür“ besichtigt werden.
Doris Beck und Albert Wolfhard (Rosenstraße 26a) in Sasbach-Jechtingen
laden von 10 bis 17 Uhr zur Besichtigung ein. Sie machen zum ersten Mal bei
der Aktion mit. Ihr Garten besteht aus vielen Buchs-Einfassungen im Barock-
stil, mit Buchskugeln und anderen Elementen im Formschnitt sowie Stau-
den, Rosen, Sitzgelegenheiten unter Bäumen und dekorativen Elementen.
Der Garten von Antje und Günther Stehlin (Neuweg 37) in Rheinhausen-
Oberhausen ist von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Es ist ein großer, ländlicher Haus-
garten mit schönen Sitzplätzen, einem kleinen Teich mit Bachlauf undvielen
Rosen, bei denen der Schwerpunkt auf Nostalgierosen mit dazugehörenden
Stauden liegt.
Der Garten von Brunhilde und Karl Ziegler (Kammerhalden 13) in Kenzingen-
Nordweil kann von 11 bis 17 Uhr besichtigt werden. Der kleine Hausgarten ist
in verschiedene Themenbereiche mit Stauden, Strauch- und Kletterrosen
und einer Terrasse als „Gartenzimmer“ gegliedert.
Weitere Informationen zu den Gärten mit Hinweisen zur Anfahrt sowie alle
Termine für den Sommer 2015 stehen im Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de und im Faltblatt, das an der Infotheke im Landratsamt
Emmendingen und in den Rathäusern erhältlich.

„Mist“ und Lob
in sauberer Kombination
Wien/Region (hvg). In vielen Orten
der Region ist das ein leidiges The-
ma: Abfälle sind oft da, wo sie nicht
hingehören. Sie sind an teils abgele-
genen Stellen in der Landschaft zu
finden, am Straßenrand oder sogar
schon mal neben dem Müllbehält-
nis selbst. Ideen gegen dieser Art
Unverstand und Minus-Engage-
ment gibt es viele, vom Appell ans
Umweltbewusstsein über Bußgeld-
aktionen bis hin zumAufstellenvon
„Alltagskulturhinterlassenschafts-
restaufnahmebehältern“ aller Art.
Aus Wien erreichte die Redaktion
dieses Bild eines entsprechenden
„sprechenden“ Instrumentariums:
„Du hast es in der Hand. Bau keinen
Mist.“ Eindeutiger und unmittelba-
rer lässt sich die Gesamtproblema-
tik kaum in zwei Sätze fassen, wel-
che überdies mit dem Versprechen
auf ein „Incentive“ verknüpft wird:
Wer's tut, wie man 's tun soll, darf
Lob erwarten. Ob diese Idee sich
auch in unseren Gefilden verbrei-
tet?

Notdienstübersicht ™
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